
Das Forschungsinstitut für
politisch-historische Studien

Dr.-Wilfried-Haslauer-Bibliothek 
erlaubt sich, zum

 Z E I T G E S P R Ä C H

mit
Präsident

Dr. Johannes Hahn
EU-Kommissar a.D. und Bundesminister a.D

zum Thema

„Von Wien nach Brüssel:
Wissenschaftsminister und EU-Kommissar“

am Donnerstag, 21. Mai 2026, 19.00 Uhr
in die Räume der

Internationalen Salzburg Association, 
Palais Kuenburg-Langenhof,

Sigmund-Haffner-Gasse 16, St. 3, 5020 Salzburg

höflichst einzuladen.

Das Zeitgespräch findet in Form einer Podiums- 
und Publikumsdiskussion statt.

Begrüßung:
Univ.-Prof. Dr. Franz Schausberger
Präsident, Landeshauptmann a.D.

Am Podium diskutiert:
Univ.-Prof. Dr. Michael Gehler 

Univ.-Prof.in Dr.in Anita Ziegerhofer

Im Anschluss bitten wir zu einem Imbiss

Um Anmeldung mittels beiliegender Karte
bis Montag, 18. Mai 2026 wird gebeten.

Präsident
Dr. Johannes Hahn
EU-Kommissar a.D. und Bundesminister a.D.

Johannes Hahn wurde am 2. Dezember 1957 in 
Wien geboren. Nach Ablegung seiner Matura 
im Jahr 1976 studierte er Rechtswissenschaften, 
Philosophie, Publizistik und Germanistik an der 
Universität Wien und promovierte 1987 zum Dr. 
phil. 

Seine politische Karriere begann er in der 
ÖVP-Jugendorganisation Junge Volkspartei, wo 
er von 1980 bis 1985 deren Wiener Landesob-
mann war. Nach seinen Tätigkeiten in der Wirt-
schaftskammer Österreich, in der Industriellen-
vereinigung und im Generalsekretariat der ÖVP 
war Hahn Landesgeschäftsführer der ÖVP Wien 
(1992-1997); 1996 bis 2003 Gemeinderat. 1997 bis 
2003 war er Vorstandsmitglied der Novomatic 
AG und 2003 deren Vorstandsvorsitzender. Nach 
seiner Tätigkeit als Nichtamtsführender Stadtrat 
der Stadt Wien war Hahn Bundesminister für 
Wissenschaft und Forschung (2007-2010). 

Als EU-Kommissar war er für Regionalpolitik 
und Stadtentwicklung (2010-2014), für Nachbar-
schaftspolitik und Erweiterungsverhandlungen 
(2014-2019) und von 2019 bis 2024 für Budget 
und Administration zuständig. Im Mai 2025 wur-
de Johannes Hahn zum EU-Sonderbeauftragten 
für Zypern ernannt. Seit 1. Jänner 2026 ist er Ge-
neralratspräsident der Österreichischen Natio-
nalbank.

Hahn ist verheiratet und hat einen Sohn und ein 
Enkelkind. Er ist Träger zahlreicher Ehrungen 
u.a. wurde ihm das Große Goldene Ehrenzeichen 
am Bande für Verdienste um die Republik Öster-
reich verliehen.


